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Chronik 1941/42
vom I. November Ig4i—8^- September Ig^2

Oktober 19^1.

ZI. 's Julius Hunziker-Frey, von Aarau, nus Schloß Liebegg, geb. 1887.

November ig^i.
7. 1' Oskar Ernst, der bekannte Wirt zum Stöekli in Oberentfelden,

im 7,id l/odousjulioo,
>4, iA^vttliol' 2Coltt4i-2Cohrli, in ö?ir,u» Hoß u, Co,, Auouu, vvu uud

in Küttigen, Alter 65 Jahre.
>5/18. Bei den Stndtrntswnhlen wurden in Aarau gewählt: Dr. Fr.

k/mi^oo, C, ^ooy-2Cilsvn, Julius I^utlu, .^ukvb Stuuuu, Holtoi
Antiker, Alfred Hartmann, Eugen Fischer.

18. Frau Anna Walther-Dubs, im Neugut, Mutter von acht Kindern,
feiert in geistiger Frische den La. Geburtstag.

19. Vor vierzig Iahren wurde die elektrische Schmalspurbahn Aarau—
Schoftland eröffnet.

28. s Paul Erismann-Berner, Uhrmacher, geb. 1882. Er versah viele
Jahre das Amt des städt. Ilhrenrichters.
1' Dr. August Geßner-Siegfried, geb. 186^, Professor an der Aarg.
Kantonsschule von 189z—igz4- Sr verbrachte das letzte Lebensjahr
m soiuoo 2'utoostudr -Zürich,

47. 1 (5'mil Etaul'cr-.livhr, ,zcw. Z^canitcr kor aar>,. Xantviialbank, durch
llnglncksfall in seinem 78. Altersjahr.

28. Die von der Stadtpolizei durchgeführte Erhebung über die Zahl
und Anbaufläche der Kleingärten ergab 1Z77 Pflanzgärten mit einer
Aulmuslücho vom ruud 2^7» Arom Du^u kommcv 2^ündrou vov
2Z00 Aren und die Anbaufläche der Großpflanzer (Landwirte) mit
Z781 Aren. Im ganzen sind es 8851 Aren.

28. 's Alfred Noth, Kaufmann (Paris), geb. 1877.
Z0. Der November war außerordentlich trocken. Daher Wasserknapp-

hoit in /2uo>lou, ,?Iüssou und Eoou, ums dio Cloktri^itütsprvdnkrion
der Wasserwerke nachteilig beeinflußt, so daß Einschränkungen im
Elektrizitätsverbranch angeordnet werden müssen.

?>c;ci»l'cr 1941,
1. Zum Präsidenten des Ständerates wird der bisherige Vizepräsident

,Nuug ,ô-rioîo>7 UUI74, 1?l'orrichto>7 von und iu Auruu, 40ivàlilr,
Eidg. Volkszählung. Ergebnis für Aaran: Bewohnte Hänser 2»g8
(1950: 1890), Haushaltungen ZZ90 (29-75), wohnhafte Personen
>2Ü7>> lilili), anwesende ^oisouou (i2vu;), Ausländer
,'>!»i (l-44).
Die reformierte Kirchgemeindeversammlung beschließt den )lnkanf
der Liegenschaft Seline Bêbie für die Wohnung des z. ref. Stadt-
pfarrers znm Preise von Fr. i ici aoo.—.

2. 's Dberstlt. Augnst Abt, Instruktionsoffizier, geb. 1877.
Z. Znm Vizepräsidenten des Nationalrates wird Emil Keller, Neg.-Nat

in Aaran, gewählt. Damit ist der Aargau pro 19^2 in der Leitung
beider gesetzgebenden Behörden vertreten.
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Das Eidg. Kriegsernährungsanit verfügt ab Z. Dezember ig-si die

Rationierung der Eier.
8-/7. Großer Abstinnnungs- und Wahltag. klber vier kantonale Dor-

lagen hatten die aarg. Stimmbürger abzustimmen, van denen drei

angenommen, die vierte aber, das llbertretungssirafgesetz, verwarfen
wurde. Daneben hatten die Aarauer Stimmbürger nach den Stadt-

verschiedenen städt. Konnnissionen zu wählen. Indern hatten die Pro-
testanten die Mitglieder der Kirchenpflege und der Kirchensynode
zu wählen, so daß für die meisten Aarauer nicht weniger als zwölf
Stimmzettel auszufüllen waren.

7. 's' Emma Haßler-Stcnnpfli, Privatin, im ^7. Altersjahre.
20. Wwe. Fanny Widmer-Rvhner feiert in voller körperlicher und gei-

stiger Frische ihren 8v. (Geburtstag.
21. Als weitere noch recht rüstige Jubilarin feiert Fran Rlathilde !)Zid-

mer-Ganiper ihren 80. Geburtstag.
2ch Der Bundesrat erläßt einen ernsten Aufruf an das Schweizervolk!

Die zunehmende Einschränkung unserer Zufuhren machen den Kampf
ums tägliche Brot aus eigener Scholle immer dringlicher. Der Aìî'er-
und Gartenbau mäße weiter ausgedehnt und neues Kulturland er-
schlössen werden. Aber auch die gerechte Verteilung und zweckmäßige
Verwertung der erzeugten Lebensrnittel und Verbrauchsgüter stellen
große Anforderungen an das Schweizervolk.

Bündten mit einer nutzbaren Fläche von rund 588 Aren an elf ver-
schiedenen Stellen der Stadt.
>>,»>,, oi'st >1» l'r?ûrfrilic
abgegeben.
Der Aufruf des Genieinderates, durch Gratisabgabe von Obst lind

à> ûìà'lkciimcz an <^ia-
tisspenden: Z00 Obst, 70c) Kartoffeln nnd Z0 Gemüse.
1' .'lrnal> lailnn, ^invaticr, von ^?änn;nack,-^a!>, in>

78. Altersjahre.
Zi. Die Speiseabfallsannnlung vom 2. Dezember öis Ende iggi

hat z/zz vaa ^iter ergeben.
Zi. Staatsarchivar Dr. H. Annnann tritt auf Eude des Jahres als

Präsident der ref. Kirchenpflege zurück. In seine Präsidialzeit fällt
die Innenrenovation der Aarauer Stadtkirche.

Januar i<)42-

z. Große Zahl von Wasservögeln auf der Aare bei Aarau. Der Or-
nithologe Stirnemann schätzt 700 Sti'nD Darunter sind seltene
Exemplare. Es werden auch große Flüge von Seidenschwänzen ge-
meldet, eines Brutvogels des hohen Nordens. In frühern Zeiten
wurden die Seidenschwänze im Volksnnmd auch „Behmen" oder
„Böhmer" genannt.
7 Riartin Rlarchand, früherer Kavallerie-^rompeter-Instruktor,
Ehrenmitglied der Stadtmusik Aarau. )llter 72 Jahre.

g. Stromabgabe des Städt. Elektrizitätswerkes im Jahre iggi:
78 87z 2(>l) ìcîb, im Vorjahre: 8g 2g8 8nc), Vermehrung ca. iz,z ?<?.
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Die Altstoffsammlung in Aaran hat für das Zahr 19H ergeben:
2^100 Kanservenbüchsen, Alteisen, 3027 ^um-
prn, I iiiiii Irt4 Xnaä,r», 41 !!,,,>> I<t4 isXrpirr, >,»!!»» t^laa,
2 4,41 Irr, Xafrrsat! »ud ,irka 2 7<»> Ir^ übri>,r i-tasfr,
Bevölkerungsbewegung ini Zahre 19H: Einivohnerzahl am 1. Am.
1941: Zuwachs 23^0, Abgang 2-^03. (Einwohnerzahl am
41, 2>v >>,4> I >4 124,
Das Bestattnngsregister des Triedhosgärtners weist für das Zahr
1941 auf: 63 Erdbestattnngen, 33 Kremationen. Aus dem Spital:
1 Erdbestattung, 22 Kremationen. 1 i l Kremationen oon auswärts.
Zufolge der seit einigen Tagen andauernden starken Kälte ist die
Aare beim Aaresteg zirka 200 m lang total zugefroren. Allerdings
bat das Eis erst eine Dirke oon H cm erreicht.

>7 i ö'ortlirb ddâssil, ,^ìu44>rr, qrb, il!l>7 a>r Xrrirpastadjimkt, alr,
Berg- und ^ratnrfrennd bekannt.

20. Der Artillerie-Verein feiert anläßlich seiner diesjährigen General-
Versammlung sein ttojähriges Bestehen. Das erste Ehrenmitglied
dieses Vereins war General Herzog.

23. Dr. Riae Bndmann, Redaktor am Burgdorfer Tagblatt, s. Zt. it)
Zahre Redaktor der Aarg. ^Nachrichten, feiert das Zubilänm seiner
30jährigen Tätigkeit als Redaktor.
Die Vwhnnngszählnng vom i. Dezember 1941 ergab für Aaran
insgejamt 3347 -)^ohnnngen. Davon sind:
i-Zinnnerw. 71 oder 2 2-Zinnnerlv. 470 oder 13,23 3-Znn
mcrw. 1 »11, vdcr 2Ü.7» A», 4-^ii«iuer>v. 7,»li àr 21,42 "s, 7,7)1-11-

mrriv, iiluj odrr il!,l!1> ?», 1>- », ,i:ieln4i»tti»2>v, 7,l>2 adrr 1,4,Ü4 ?n,

Einfamilienhäuser 931 oder ch>,39 RMehrfamilienhäuser 702 oder
34,24 andere Gebäude mit Vwhnungen 397 oder 19,^7 total
Gebäude mit Vvhnungeu 2 030.

24. 's Gros-Hvchuli, Speuglermeister, geb. 1^73.
23. IZeitere eiuschneidende Einschränkungen im Elektrizitätsverbranch.

Die eidg. Volksabstimmung über die Volkswahl des Bundesrates
wurde in Aaran mit 2032 Rein gegen 11^7 Za verworfen.

29. s Ehristian Ernst Delhasen-Sarer, Kreisschätzer, geb. 1876.
30. Ernst Heiniger, Turnlehrer an der Bezirksschnle in Aaran, wird,

sriiirm l^rsuitir riitsprri.t,riid, ails 4,i,??iä>4 >442 nnrrr bester 1!rr-
danknng der geleisteten Dienste aus dem Schuldienst entlassen. Er
stand seit 1903 im Dienste der Aaraner Bezirksschnle.

31. ^Zählend des ganzen Rconats Zanuar war der Boden schneebede^t.
Ab 2l. Zannar schneite es täglich. Schneehöhe 30 cm und mehr.
Der Riederschlag im Zannar beträgt 107 mm, Manko 20 mm. Der
lt-aslrrn,aiuirl wird für dir ö'>rkrri,itärcnr'rrkr ^nr ddatastraplir,
Gräsrr drältr drr, ^lianatr an, 22, mir — il>,4, " td,

,^rbriir>r 11,42,

4,, s t7>r>kar ,NaI>rr-bb"isrbrr, alt ^ansprabnrist, „rb, it!i>,>,
Rtax Gräßli, Sohn des Herrn Gräßli-Grob, Eisenwarengeschäft
in Aaran, wird vom Bundesrat zum Bernf'sgeneralkonsnl in Preß-
bnrg, einem neugeschaffenen Konsulat, ernannt.
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6. Aür die Schneeräumnngsarbeiten sind in Aarau nn Januar 19^2
rund Ar. 98»».— ausgegeben worden.

7. j'Paul Keller-^änchli, alt .Konditor, geb. 1882.

iZ. Aür das Achr 19H hat die Gemeinde Aarau an Staatssteuer ab-
geliefert Ar. 1 0-^72^^.28, gegen Ar. 981888.05 im Vorjahre.

18. Infolge anhaltenden Schneefalles betragt die Schneehöhe bereits
1 rn. Wegen großen Wassermangels in der ganzen Schweiz muß
der elektr. Stronwerbranch neuerdings nach allen Richtungen be-

schnitten werden.
18. Das )lrmeekounuando kündigt für die nächste Zeit Mobilmachungs-

iil'iiiiMii im Aiiiil'ilì'iiiiiispri.'iiriniiii, i>cr Armin' nn, dir nur rcliinnnlin
.'llnrnnil'nn^r',, >. ^rtcnr'rbrrn II. Ì?. ^Iiftsiiiiitiro r'crlninì'i.'n Incri'ini.

>!!./>>>. Zur ^clckrunii über dir Ziibercitiiii,qsiiw,ilichkciren der Xurtvffe!
organisiert der Genieinderat Kochdemonstrationen für elektr. Küche
und Gasküche, die vom Obst- n. Gartenbanverein in Verbindung mit
dem jtädt. Elektrizitätswerk und dem Gaswerk ausgeführt werden,
's Heinrich Wydler, im Schloß Aspen (Dhurgau), im Alter von
9H fahren. S. Zt. Aärbereibesitzer in hier,

run l>cii>rni ^nll'nliiii'ii (Zi.ii,iii'n- nui? Siis>rrnrnl > sckirnnki'ii im Zu-
teresse der Einsparung von elektr. Energie ihren Zugsverkehr ein.

Der Gemeinderat sichert dem Organisationskonntee für die ^>ahr-
hundertfeier des Eidg. Sängervereins 19^2 einen Veitrag von Aran-
kini I ',1111.— mi î>ie Iliiki'stini ^11.

2g. „Mathys bricht s ^s", diese alte Bauernregel hat sich dieses Aahr
bewahrheitet. Wenigstens die große Kälte ist gebrochen. Vis aber
>ie 5111151' 51'1'lîc mit' (?ä»ii'i'liist in iinsi'ri'i' (^I'lii'iid i'i'isiiiivindi't,
braucht s noch etwas.

28. Mit Rücksicht auf die Verknappung an Rtetallen soll laut Vundes-
ratsbeschluß für die INeuprägung von 1- und 2-Rappenstmîen Zink
nnstntt Xnpfi'i' ni'rn.'1'nìii'r H.'1'I'Ì>1'N.

.^!l111'5 I<>42.

1. Pinn I. lii'.i >,. 7>?iäi'5 nnä>inirtn5S 14 lllir silii, Al>5iil'i' Iiiit> ^115115

von Aleischwaren gesperrt: voll da an beginnt die Rationierung.
's Anna Aörderer, Privat, geb. 1860.

2. 's R tarie Kath. Kieser-Kilchinann, geb. 1887.
's Otto ^Wüthrich-Zulauf, zum Storchen, geb. 1875.

z. 's Gustav Hintz-Gloor, Konditor, geb. 1887.
7. Das Sanden und die Schnecbeseitigung in den Straßen kostete die

Età l'is 7. Ntür^ 1542 ,?r. 41,5,1111.—.
IVr l>ìi'nii'iiiì>i'riir Ivàlilr 51'nii'insain mitÌ4'I' (^ckiiilpfli'^i' den />. i'i'fi'i-
un'erten Gemeindepfarrer, Herrn Aritz Rtaag, zum Hilfslehrer für
den Religionsunterricht an die Vezirksschule.

10. 's Elise Värtschi-Vwßmer, Postfakteurs, geb. 185 z.
I^I'I' 1'1'f. ^farrlii'lfi'r l)r. ,?r. ^ìi'ln'ninnii IVÍIÌ, !>iniiiiüchst si'ini'ii
4^11'nst alii (5i'i'lsi'i'5i'r in i?ii ruf. Xirchiiinninniii' Ü!.'iiri'nli'S unti'i'ti'n.
Er hat sich in Aarau viele Sympathien erworben.

12. Die aarg. Baudirektion gibt im Hinblü'k auf die durch die Eilten-
>N'ii'iiiii5 tin? nnrioniilcii ^liil'niiN'crki'i' iii'Nvi'nì'ili wi-rdini^i'n klcini-in
oder größeren Gewässerkorrektionen und Vodenverbesserungen Wei-



sungr,, für cm? writpchrudr Pcuchtuug dcs Hriiuur-, ststutur' und
Vvprlschuurs.

Ig. Ous Krirgo-^ndustrir- und -Arl>rito-Auit gcstuttet cinc weitgehende
f'ochcrung dee Siuschrünkuni>rn in, Slcktristtütsocr!>ruuch.
Hochwafscr in, Eusirrn- und klcrkrtul infolge des iXegens und der
Schneeschmelze. Im Verlaufe des Morgens vom iz. März haben
sich die „leisten A'ufsrr wieder ncrlnufen,
Von, Lund i», Schuchrn lverde» vv» den stlulitürbehvrdcn der 6>c-

lueindc Auruu weitere Aren für Pfluustund 51,r Verfügung
gestellt. Auch nuf den, zukünftige» Sportplaü soll „och Pfluuzlund
verfügbar werden.

14. Von Mitte November lg^i bis Mitte März ig^2 erhielten durch die

.Nilfsgcscllschuft über r»> Kinder stPittagsocrpflcguug mit kräftiger
Suppe und einem Stück Brot im Pestalozzischulhaus.
Schulschluß uu der Kuutvnoschule „ach bcstundcncr stPaturitüto-
und Diplomprüfung „klselütete" und Fahrt durch die Stadt mit
vier Brauereiwagen.

16. Von diesem Tage an fallen eine Anzahl Schnell- und Personenzüge
aus, und ab 21. Ncärz werden die verbilligten Sonntagsbillete bis
auf weiteres nicht mehr abgegeben.

18. Der um 6.12 klhr iu Aarau abfahrende Personenzug ist von hinten
auf einen (Hüterzug aufgefahren, dem die Einfahrt in den Bahnhof
struppcrswil nicht frrigrgrl'ru wur, stritlichr Sperrung und stAutriiul-
schaden.

2v. Der Jahresbericht des Gaswerkes Aarau erzeigt einen Neingewinn
von s?r. gti !i„.g-2.

2g. ?lnlüßlich dro ^ur strit in Auruu tugcndr» ^rucrwrhrgrrütcknrsco
darf daran erinnert werden, daß vor HZ Iahren der erste aarg.
/^rucrwrchrkuro cbrnfullo in unserer Studt stuttfuud. Von den duiuu-
ligen Offizieren der Feuerwehr Aarau, die den Kurs absolvierten,
lebt heute noch einer, Heinrich Amsler-Baumann, der als rüstiger
821'ähriger Greis immer noch gemeinnützig tätig ist.
's Frau Marie Hintermann-Keller. Obersts, geb. i8/zP

2g. Sruditioneller Schluß,uursch der Kudertcn noch don, Sngell'erg bei
Ölten. Nach der Nmîkehr hält der Präsident der Kadettenkonnnis-
sion, Dr. ,^ehl,i,u„n, eine Auspruiüe UN die Kudcttcu und dunkt dubei
dem langjährigen Leiter des Kadettenkorps, Turnlehrer Heiniger,
mit Ilberreichung eines mächtigen Blumenstraußes für die geleistete-
ten guten Dienste.

26. Beginn des Abbruchs der alten röm.-kath. Kirche an der Kasinostraße.
27. 's Dr. Noman Abt, Bünzen, Nationalrat, im 60. Altersjahr. Mar-

kante Gestalt in der Bundesversammlung.
2g. 's' Earl Bethge-Lerch, alt Postangestellter, geb. 1860.
go. 1 Huns Schür, (fhefpilot, geb. in Auruu. Iluglückofull in,

Militärdienst.
April i<)g2.
z. I. H. Stäubli-Lutz vollendet gesund und rüstig sein 80. Lebensjahr.
P 's Frau Luise Hostettler-Hagnauer, geboren 1880.
<i. gu, dcr vergungcnen .Vucht ersüioß drr Hilfobubnwürter ,?riu leerster
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den mit ihm verfeindeten Hermann isstlüß, von stlturpenthnl nur
einem Ordonnanzgewehr beim Bahnübergang in der Wvschnau.

lî. Oie in diesem Jahr pesnnnnelten stVaikäfcr sollen lt. Lerfichnnp des
eidg. Volkswirtschastsdepartements in Trocknungsanstalten abgelie-
fert ». dort ;n stltniknferniehl f. Füttcrungszweekc vernebeltet werden.

10. Nach dein Jahresbericht des Amtsvormundes des Bezirkes Aarau,
V'erner ,ßrey^ trifft es nnf Aarau 124 Vornmndschaftsfälle.
s Otto Stirnemann, geb. i8g0, durch Sturz vom Velo.
Die Auslagen der Armenkasse betragen im i. Ouartal ic)^2 Frau-
ken /z/jg2i.t)H gegen Fr. i. Ouartal ig/si Franken
4^447.— im v Onnrtnl >940.

11. 1 Jules Flück-Süeß, alt Oberst, zum Veltlinerstübli, geb. 1870.
11./12. Erster nationaler Erziehungskongreß in Aarau.
12. Der Aarsährewirt von Biberstein rettet einen des Schwinnnens

unkundigen Paddelbootsahrer mit Hilfe einiger Passanten.
iP Vor hundert Jahren wurde Pros. Or. Konradin Hschokke, Inge-

nieur, geboren, ein Bürger unserer Stadt, der sich durch seine Brük-
ken, Hasenanlagen, Flußkorrektionen etc. in ganz Europa einen
Namen gemacht hat.

16. 's Lina Heß, Privatin, geb. 1867.
18. Einer Blechdose, die im Turmknops der sich nun im Abbruch befind-

lichon alten rvm.-kath. Xirche nn der Kastnostrnße aufbewahrt war,
werden die darin citthaltenen Ookumcntc cntnonnne». Hanptinbalt
ist die vom ehemaligen Negistrator M. Mösch-Gaßler verfaßte
„Turmschrist", in welcher die hauptsächlichsten Oaten über den Bau
der Kirche festgehalten sind.

14. Installation von Pfnrror hstjtz stVacnz in dor i-tadtkirche durch
Oekan Etter, Brugg.
1'Oichterin nnd Schriftstellerin Sophie Hännncrli-stltarti, von Otb-
inarstnpen, in Enrich, in, Alter von 74 fahren,
st Alt Oberpvstdirektvr Anton Etn^er, von lsthur, in Vern, in, Alter
von 92 Jahren."

24. Ankunft von i,n> mindern ans dein unbesetzten Frankreich, denen

man das Elend ansieht.
's Nlartha Oambach, Postdirektors sel., 72jährig.

stVai 1942.
1. In Florida ist 6'nde April der Dichter und Schriftsteller dvonrad

,ßalke pestvrben. ld'r tvar Anrnuer und hieß mit seinem bnrperlichen
strainen Karl ,ßrcy, Sohn des nnpeschcncn Banknianns Online. f?rey-
Ptaniper. Auch seine ,ßrau ist Aaraucrin, Oochter des bekannten
Spe^ereiliändlers ^richer-V'i>4 in der Vorder» Vorstadt (später
Nainstraße).

2. st ,?ran Äna Mischer Keller, stbutwe des schon vor lammen, vcrstorbe-
neu altkatholischen Pfarrers Fischer in Aarau. Geb. 1858.

4. Oie Pfändler Initiative betr. Parlamcntsreform wurde mit stvlliichi
ststein 9090» 2 l 9407, In verworfen. In Aarau 47,92 st rein 9090»
'^477, Iv.
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g. Beginn der Sonnnerzeit. ^n der Rächt vom 5. auf g. Rlai, mil
24 tl>4, wiiàn >io Ilbrcn IUN oi>>o vsniorûà
Die am 21. April durchgeführte Viehzählung iu der (Gemeinde Aarali
ergab! 57 Pferdebeßtzer mit c>z Pferden und 1 Gsel, ig Rindvieh-
bojlhor »>it 14" Làî, ;i L>t,wcii>ol>osisor »,it >> Etiuî, >i Sä»if
befitzer mit Stûiî, 8 Ziegeubeßtzer mit i/s Stiu^, 177 Hühner-
beßtzer mit 2651 Stl'u^', ^2g Kauiucheubesitzer mit 5550 Stínî.

5. 's Paul Schirmer-Stephaui, Privat, geb. 1870.
Reif. — 0,5 v, ohne Schaden.
Gewitter, abend» 2».I»—2>,44,

ich Auffahrtszusauuuenkuuft der uordostschweizerischeu S.A.E.-Sektio-
neu in Aarall. Landsgemeinde auf der Gislifluh, mit Vortrügen von
Dr. A. Hartmann über das geologische Rätsel der Gutstehung des
Aaretales und Dr. (5. Günther über die (5'utstehuug des Aargans.

18. Vor 50 fahren, am 16. Rlai i8g2, zerstörte ein großer Brand in
Grünicheu, etwas nnterhalb der Kirche, zwischen der Hauptstraße
and dor ^!.'i4ia, > 2 Z2'v!,,is,cnisoi2 D»rä> ciuc sofort rinsrtjrndo .nilfs'
aktivu konnte die große Rot der Geschädigten gelindert werden.

14, Alo .Irackifolqcr von .sirrrn Hoinl^or ivird Xarl .Nallrr, von .'larbnrci,
als Turnlehrer an die Bezirksschnle Aarau gewählt.

20. Jahresbericht des Aarg. Feuerbestattungsvereius: Von den in Aarau
iggi verstorbeneu Personen ßnd Pz,8z ^ kremiert worden.

22. Sämi ^)örg, alt Schreinermeister, feiert bei guter Gesundheit und
immer noch rüstig seinen 8a. Geburtstag.

2-z. Räch den Verhandlungen des Gemeinderates vom i g. und 20. Rlai
beziehen pro 7^4 Drtsbürger oder Drtsbürgerinneu den gro-
ßen und 187 den kleinen Bürgeruutzen.

27. Ilach dem Rechenschaftsbericht des Gemeinderates pro il)4i betrug
die ()'imvol,»>.'>4o>i> t'or Ltoî>t ouf i44>>c I44> >4, >04 fu, Aoroo
wohnenden Schweizerbürgern lvurden >8a Kinder geboren und zwar
40'NlN, 40 iuiî> 40 st?làdcho>>, Auslàodoru Xiiidor. Dor
Tod raffte iaz in Aarau wohnende Schweizerbürger hinweg, 5 >

Rläuuer und 52 grauen, dazu noch 5 )lusländer. Anstellende Krank-
heiteu iu epidemi>cher Form traten keine auf. Gemeldete Kraukheits-
fälle: i/j Scharlach, 2 Diphtherie, 5 Tuberkulose, l Gelliekstarre,

> ^oorssän' Xrcniklioir, > lllitcrloil'oropbus, I >^!umipf, 4 ^làoô'o
von einigem Belang, die alle durch das Pikett gelöscht werden konn-
ten. Räch auswärts mußte das Aarauer Pikett dreimal zur Hülfe
ausziehen. Die Zahl der Wirtschaften war gleich wie i nämlich
42, und ;wor 44, ^poisowirtsäiofto», >4, 4voffoo>oirtsck>oftoil, >0

Tavernenwirtschaften, davon eine alkoholfrei. VK'gen nnentschuldig-
ter Abwesenheit bei !Wahlen nnd Abstimmungen mußten 728 Stimm-
bürger gebüßt werden. Das städt. <?luß- und Sonnenbad wurde von
57000 Personen, darunter 10000 Rlilitärpersonen, besucht. Dauer
der Badesaisou 102 Tage. Rlilitärdienstpflichtige aller Kategorien
267g. Betrag der Militärersatzsteueru ,^r. 58701.^5. Wildpark
Roggenhausen: Tierbestand z6 Sti'ul. Die szremdenlisteii verzeigen
i»/s80 angekommene Gäste und 52^2 klbernachtungen.

2t!. 4 A»,», välichle-.Soßlr, alt .Astlw»s»l>wl,rts, 40b. itüi.',.



Die Garten- und Bündtenbesitzer erhalten ini Schulgarten nn Gön-
hard durch Frl. Günther und einige Mitglieder des Dbst- und Gar-
tenbanvereins Instruktionen über den Obst- und Gartenban.
f7ne .sinflnrt,t!?>,nne> ^NIU Heinninrten für unbeniirtelre, N'eil'liche
dnchlnse an der ^ènnrndstrnsie verzeichnete für Avisier-
nachte. Ihm fiel die Bettagskollekte aus allen reform. Kirch-
gemeinden des Kantorts Aargau zu im Betrage oon Fr. 7620.»^.
Der Bahnhof Aaran rangiert inbezug auf ausgegebene Fahrkarten
in der Schweiz an in. Stelle. Der Telephonverkehr pro ig^ N'ies

6gzi lîhi Gespräche auf, die Zahl der Teilnehmeranschlüsse betrug

--f-?-
>>. f <^vttlicl> Echürer-Dinkcl, f^n^enienr, gcb. r!!!!Ii,

Z0. Am ZU. und zr. .Vrai steht die Stadt im Festschmmî zu Ghren der
Armee. Am zu. .Vrai, abends ki tlhr, findet auf dem Holzmarkt ein
Konzert der Stadtmußk und des Stadtsängervereins statt.
's Fran Bertha Bärtschi-Minder, gew. Wirtin z. Zunftstube, geb. i lîltg.
's Pauline Kirchhofer, langjährige Pförtnerin am Westportal des

Kantonsspitals, geb. i^7Z.
Veteranenfahrt mit zlsz Teilnehmern ins Friekthal.
IZährend der Mai anfänglich ein winterliches Gesicht zeigte mit
Schneegestöbern und Aeif, setzte bald sönnnerliches Wetter ein mit
zahlreichen Gewittern und willkommenem .Aegen, da und dort leider
mir >Nn>iel, ^e>ierntivn tvnrde niüchtiii gefördert, fr' dnsi die

I^atur bald in seltener Pracht dastand.

'sinn ij>4-,
1. Jakob Nvdel-Lüscher, Schneidermeister, feiert in voller körperlicher

und geistiger Frische seinen gz. Geburtstag.
2. Dberstdiviswnär (5'ngen Bircher wird in der Vereinigten Bundes-

Versammlung als Ilationalrat vereidigt. Mit der Annahme des

I^ationalratsmandates als Nachfolger von Dr. Iromau Abt muß er
nnf sein nnlitnrisches 4ln,t vcrsichten,

z. Die Gemeinde Aaran leistet den ihr vom Großen Irate festgesetz-
ten Beitrag von Fr. 2200.— an die Aarebrürke Biberstein-Nohr.

li, tdsinn'eilnnni dee> nenen t?chnlnnnsennnr ^ally in der che>tenschnfr
„Felsgarten" in Schönenwerd.
Die Harmvniemnsik Aarari feiert im Saalbau ihr zojähriges Bestehen.
Gnde Ntai hat die Teuerung /ja überschritten.

l>./7- Aarg. IZehrsporttage, zu denen sich gegen gar» IZehrsportkämpfer
angemeldet haben.

li. Der Sonnner scheint ziemlich gewitterreich zu werden. Gin heftiges
Gewitter ging hauptsächlich über das Zelgli hinweg. Der Blitz schlug
in üvei Xnnnne nnd traf eine lNvsie ,^vl,re in, chatlnnnniarten,

sièechnnint de>.r sindt, (f'lektinsiitntsivcrkes schlicht nnrti t'en, furch
resbericht pro igP günstig ab. An die Stadtkafse fließen Franken
2M Pîz./j7 und überdies an die Polizeikasse Fr. 2lta 000.—.
Anläßlich der Innenrenovation der Stadtkirche wurde an der >üd-

lichen IZand des Ghores eine Inschriftentafel, Größe 6t> X 120, ans
(chnndsiein nnciedrnchr, nnf der die n>ichri>isicn fönten der Ttrnnlieschichte
der Kirche eirr^ravierr sind, Venn -fvrn der ersten einschifften Kirche



bis zu den jüngsten Arbeiten ans den fuhren ig^v//si, nämlich Er-
richtung eines neuen Südportales mit Skulpturen und Ausschmückung
durch drei Ehorfenster mit Glasmalereien.

12. Unser Anrnuer Riußker Hans Erismann, Ehordirigent am Zürcher
Stadttheater, ist zum zweiten Kapellmeister ernannt worden,
's Gottlieb Stilli, kant. Turnhallenabwart, geb. 1662.
Ermkr!.' (^rwittrr ül'rr drill lllld dril Odtferii Slifcinvil,
Kölliken, Gretzenbach, Schönenwerd und Erlinsbach. Großer Scha-
den an allen diesen Orten, hauptsächlich durch llberschwennnungen,
an einigen Orten anch durch Hagel.

ich Oer Altersgenvssenverein machte seinen ^Zahresausflug mit 156
Teilnehmern nach gärigen am Vierwaldstättersee.
Schweiz. Icachwuchswettkämpfe der Leichtathletik (Jahrgang ig22
l'is ill drr ^rlli.

15. Ref. Kirchgemeindeversammlung im Kirchgemeindehaus. Oic Kassen-
rechnung schließt mit einem Aktiv-Saldo von Ar. <25266.35 ab, das
Vermögen der Kirchgemeinde beläuft sich auf Ende igH auf Fran-
ken 526311.—. Oie Stadt wird in 3 Seelsorgebezirke eingeteilt.
Wegen der Ilngunst der Zeit kann die Außenrenovation der Stadt-
kirche noch nicht vorgenommen werden.

16. Oas Kadettenkorps marschiert im Schuljahr 1 <1^2/^3 zum ersten-
mal durch die Stadt, nachdem das Kadercorps neu bestellt ist.
's' Walter Schumacher-Frey, alt Bezirkslehrer in Aarau, in Bern im
Alter von 62 Jahren.

20. 's' Or. Heinrich Göldlin von Tiefenau, Apotheker, geb. 1666.

23. Einwohnergemeindeversammlung und daran anschließend Ortsbürger-
gemeinde. Wichtiges Traktandum: Ban von 30 Vwhnungen durch
eine !Wohnbaugenofsenschaft.
Oer Regierungsrat wählt als Rektor der Aarg. Kantonsschule an
Ltrllr drs ^urmîtrrtrlldrl, Or. <^>lßllmim Or. ZZcrltrr l^crstrr. Ali
Stelle von Oeubelbeiß wird Aoseph Solai, von Mellingen, als Ab-
wart des kant. Gewerbemuseums gewählt.
Auf dem unbewohnten Oachbvden der Zelgliturnhalle soll sich eine

ganze Kolonie von Mardern eingenistet haben, deren llnschädlich-
machung man von den zuständigen Wägern erwartet.

27-/26. sZubilämnsfeier zum locijährigen Bestehen des Eidg. Sänger-
Vereins. Am Freitag abend erste Aufführung von Hermann Suters
„Le Land!" in der Stadtkirche. Samstag vormittags 11 klhr Ent-
hüllung einer Gedenktafel am Gründungshaus des Eidg. Sänger-
Vereins (altes Kajnio) mit Ansprachen von Or. Adolf Gams und
Stadtannnann Or. Laager. Samstag abend zweite Aufführung von
„Le Laudi". Sonntag vormittags feierlicher Akt in der Telli mit
Reden des Bundespräßdenten Or. Etter, des Zentralpräßdenten des

Eidg. Sängervereins Or. Ott, Basel, des Ehrenmitgliedes des
E. S. V. Emil Keiser, Basel, ^^achher Zug in die Festhütte im
Sämchrll l^uiil mit Allspr»ä,rll drr (d'l,rr,lprà>r
denrrii Or. /?rilîrr, Lläiidrrltt, Aarmi lllld dro .^ntlrilltlrrltliprä
stdenten Rasselet.

26. An der 105. Jahresversammlung der Aarg. Offiziersgesellschaft im
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Kursaal Baden werden die Geschäfte des Zentralvorstandes der
Ssktw» Asirmi ül>srtr,igs„, Als »susr Xaiitvlililpràstdsnt lvirl? Hcrr
Dberstlt. Frey, Konnnandant des Füs.Bat. Z7, in Aarau, gewählt.

Zi. Dein Aarauerbürger Hans Nenold, der die Aarauer Schulen durch-
laufen hatte und seit 187z in England lebt, wurde bei Anlaß seines
<>>>, (^sburtstciliss VSI, dsr Ilnivsrstrür .llllllichsstsr >sr smss
Dr. >1. c. vcrlishs,,^

Juli Igst2.
là stilc,tt»cr-7xislcr, alt âlcl>l'in!>st, illl àAaml'ach, durch Illl-

lllâlîsfall ill, Alter van Ü2 ,ch,l>rril^

z. ^n )larau ist in Pflanzungen d. Kartoffelkäfer festgestellt worden.
4./-». l^aiiturilta^r der Vsstrks Aarau, Kiilili ll„d stsfnilzsm

^ f Hans Lslmcr-7?Iü>lsr, Ltndtpali^ist, ,icl',
10. Das ^Zugendfest kann bis gegen Abend nach dein Gutwetterpro-

liraiiml durchgeführt werden^ .chtku ^u, III,s (^eivitrer mir stur
kein Negenfall, so daß der Tanzboden auf der Schanz gegen die

Tanzlvkale in der Stadt vertauscht werden ninß. Nedner am Fest-
akt in der Telli: Vize-Stadtammann Ed. Frey-Wilson und der
Kantonsschüler Gustav Siebenmann.

iZ. Aufzug der ersten Ferienkolonie von 88 Schulkindern auf die Be-
guttenalp. (Rüekkehr am 1. August.)
Die Aarg. Volksabstimmung vom «2. ^uli betr. Erhebung eines Zu-
schlages zur eidg. Wehrsteuer und Beibehaltung des erhöhten Salz-
Preises ergibt im Aargau ein geringes Mehr zugunsten der Borlage.
,UI Aurau ist das .Xesultcit: 41Ü2 gegen IZ7-'»') stîein.

17. Eröffnung der Wanderausstellung „Mehr anbauen oder hungern?"
im Saalbau, die bis zum 27. Zuli dauert,
f Frau Elise Davall-Hunziker, geb. 1855.

22. fNtargaritha Trautweiler-Blvesch, geb. i88ch
Filmvortrag in der Ausstellung im Saalbau von InZ. a^r. Nud.
von Rütte über die Notwendigkeit der Schädlingsbekämpfung.

2Z. Die Hnndstage haben mit Eintritt der Sonne in das Zeichen des
Löwen begonnen.

2g. Dffentliche Gartenbegehung mit fachmännischer Instruktion über
Herbstpflanzungen, Schädlingsbekämpfung und Gewinnung eigenen
Saatgutes.

2Z./26. Eidg. Feldsektivnswettschießen. ^n Aarau schießen die Schützen-
gesellschaften von Erlinsbach, Biberstein, Küttigen, Asp und Dens-
büren, von Aarau der Freie Schießverein und der Unteroffiziers-
vsrsillà (?ä,ützs>i^sssllschc,fr AiNcm u»? î^sr Artillsrisvsrciii fckiis

ßen in Buchs.
28. f Eugen Graf-Nionner, alt Eoiffeurmeister, Präpdent des Alters-

genofsenvereins, geb. 1872.
1'^Zenny Lehmann, geb. 187g.

2g. Der Gemeinderat führt unter den in 'Aarau wohnhaften Fach-
leuten Schweizer Nationalität einen Wettbewerb für Bebanungs-
Vorschläge und einfache Wohnbauten im Echeibenjchachen durch,

zo. 'Annähernd 1Z0 Aarauer Kadetten verreijen mit g Leitern in ein

m'lmtmstgss isiilllgsr mnl, Alp„all>-î^srfà
Zi. Der Nlonat Ziuli brachte 10 Gewitter, in Aarau ohne Hagelschlag.
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Aliqilst
1. Die an der Landesausstellung in Zurich uumbestellte überlebensgroße

Figur des „Schiveizers" von Bildhauer Braudeuberger ist im ^luf-
trage der Auslandschweizer in der Glockengießerei Ivüetschi in
Bronze gegossen worden und findet nun im sleeken Schwyz, dein
>l^ v. d, A>i5llin>schwci^ci>> ^i>ni l^cscheiik wuà', Aufstellli>u>.
Die Bundesfeier in Aarau muß wegen .Aegens in den Saalbau
vrrlciit ».'erl'c». 2lnspr>,ä,c l'^'u 7llüllci-2ll>.'lfcr. ,^eicr
voraus ging wie üblich die Z m ig bn rg e r feîer.

2. Zentralschiveizerisches Masserball-Turnier im Fluß- u. Sonnenbad,
f.Nàusc>u>liii»-,^a>irlà»t'c>, lin 7^jäl>ri,>.

Z. Der Blitz schlug in ein Kamin am Sonnmattweg. Sin Brand ent-
stand nicht, dagegen wurde das Kamin beschädigt und auch teilweise
das Dach. Sin heftiges Geant ter in der darauffolgenden Vacht oer-
nrsacht eine klberschwennnung an der Bahnhofstraße und setzt die

östliche Bahnunterführung einen halben Nieter unter Wasser.
Aufzug der 2. Kolonie (64 Kinder) ins Ferienheim auf die Begut-
tcimlp, IN- III. Xvl>.'iiic vvii Xl»i?er» s>.'>l inu >24, 2lu>i,

7. Die Kadetten jnid aus dem Sonnnerlager in Alpnach wohlgemut
wieder heimgekehrt.
Das Ntodell „Alt )larau", das bis anhin provisorisch im städt.
Nathans aufgestellt war, soll nun endgültig in der Sammlung „Alt
Aarau" im Schlößli plaziert werden.

g. Betriebsstörung auf der Bahnstrecke zwischen Nohr und Nuppers-
wil durch Blitzschlag, der die Fahrleitungen beider (Geleise auf eine

größere Strecke demolierte. Zlir Aufrechterhaltung des Verkehrs
werden Dampflokomotiven herbeigezogen.

10. Der Hundebestaud im Aargan ist im ^Zahre gegenüber
um 25g Stück, d. h. von 60^0 auf 7761 Stück zurückgegangen.

iz. Fliegeralarm in der Nacht vom 12. ans den iz. August. Flugzeuge
unbekannter .^Nationalität überflogen vom Bodensec herkommend in
nordsüdlicher Dichtung in großer Höhe die Schweiz. Später kamen
offenbar die gleichen Flugzeuge wieder zurück und verließen die

Schweiz in der (legend von Nheinfelden.
Der Fußballklub kann sein /chjähriges Bestehen feiern. Von größern
(mbilänmsfestlichkeiten wird mit Nückficht auf den Srnst der Zeit
abgesehen.

ich Für die Bekleidung armer Schulkinder auf deu Maienzug wurden
dieses (^ahr Fr. z 7^4^16 ausgegeben.
Beim kantonalen Brennstoffamt werden vom Gemeinderat für die
Gemeinde Aaran, die zu den Ntangelgemeindeu zählt, zur Deckung
eines zusätzlichen Brennholzbedarfes für den Winter 1^4^/4^
600 Ster Hartholz und 250 Ster .^^adelholz angemeldet.
Der Aarg. .^regiernngsrat hat der Stadt Aarau für die Sammlung
„Alt Aaran" -z Fahnen des Aarauer Kadettenkorps aus deu n>ah-

reu 1791 —1662 zu Sigentum und eine Anzahl Kadetteneffekten
in Depositum überlassen.

16. Schulreisen des Lehrerinnenseminars und der Töchterschule vom 16.
bis 20. August, der Kantonsschule ig./20. August.
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il). î Frau Luise Neimann-Schaub, geb. 1885.

f Dl'rrstdlvisionâr Zìnillnmnc s<nvrr vnn t^cnfs iienv Xnnnnnndnnt
der H. Division, später Waffenchef der Kavallerie. Der Verstor-
bene ist in Aarau von seiner Dienstzeit her, namentlich als ^»nstruk-
tionsoffizier der Kavallerie, wohlbekannt.

20. Beginn des vom Schwimmklub Aarau organisierten Lebensretter-
kurses im Fluß- und Sonnenbad.

^2, Pnn tll,r UN (sin^'l- und Kiiippcnn.nnrschn'i,n,ncu intsil^'r (sätm-
ler im städt. Fluß- und Sonnenbad. Die Sammlung freiwilliger
Beiträge soll den hungernden Kindern (Europas zukommen.

25. Pfarrer Linus Äugst feiert das silberne Priesterjubiläum und zu-
gleich seine 25jährige Tätigkeit als Seelsorger beim röm.-kath.
Pfarramt Aarau.
Sängertag des Arbeitersängerkartells auf der Schanz.

22./2H. pfndfiiidcrliijier der Aarq. Pfadfindcr im Echachcn. Die weiß
blinkenden Zelte der 500 an der Veranstaltung teilnehmenden Pfa-
der sind im obern Schachen, östlich vom alten Kugelfanger, in einem
großen, vom Schachenwäldchen bis zur Schachenstraße reichenden
Vnn'cik nnf^cstellt. Zum Abschluß der ^erui>stulruiui Luudsqeuieiude
und anschließend Marsch durch die Stadt.

25. 's ^)akob Baumann, Nationalrat, in Schafisheim, Vertreter der
Bauern- und Bürgerpartei unseres Kantons. Als Nachfolger Bau-
manns in den Nationalrat rí'uît nach: Oberstbrigadier Dr. K. Renold,
Direktor des Aarg. Brandversicherungsamtes.
,?rl, Annn Hurtmuiui, Rechter von Prüf, A, Hnrtninnn in '.'larau,
wird v. d. St. Leonhardsgemeinde in Basel zur Pfarrhelferin gewählt.

2/s. 1' Christian Burger, alt Gärtner, geb. 188g.

25. î Frl. Verta Ney, Tochter des frühern Nektors A Ney an der
Bezirksschule Aarau, in Alterlaken, im Alter von 7t! fahren.

26. Mondfinsternis in der Nacht von 5 Ilhr an. Totale Verfinsterung
von 4 1!hr big 5 tlhr 55.
Nachmittags werden in der Telli zum ersten Ntal die Vorunterrichts-
prüfnnqon nach den neuen Verordnn,nion dnrchgcfnlirt. Zuerst kenn-

men 250 Kantonsschüler an die Neihe.
28. Gemäß den Verhandlungen des Gemeinderates betrugen im Zahre

ig/si die Auslagen für die städt. Schulzahnklinik Fr. 15451.75.
wovon Fr. 4778-45 auf die Gemeindekasse fallen. Der Kanton
bezahlt an die Auslagen Fr. 5182.50: auf die Eltern der beHandel-
ten Schüler trifft es Fr. 5476.—.
Die Armemmterstützungen der Gemeinde betragen im ersten Halb-
jnlir inslicsaint ,^?r. !îZ

drm Zrapporr drr städt. Arl'rirolosrnstrllr Ivarrn UNI .'ln-
gust zwei Arbeitslose gemeldet.

51. Die meteorologische Station Aarau, seit ig00 von H. Amsler-Bau-
mann besorgt, meldet im August acht Gewitter und als Totalnieder-
schlüge !!^r nrnr, td'o ist rinr Z°ro,krnprriodc ^n brfnrrstrn,

(?cptcn,brr ,<>42.

5. Bachfischet. Abends Abholung des Baches mit gewohnter Begeistc-
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rung der fugend. ^)cach dem ,IVordsklaps" aus dein Bahnhosplatz
Konzert der Stadtmupk unter Nutwirkung des Iodlerklubs Aarau

g. 's Nobert Suter-Nvhr, gew. langjähriger Direktor der Allg. Aarg.
Ersparniskasse in Aarau, in Fescoggia, 8vjährig.

l0. Teilweise Sonnenfinsternis oon 17.Z5 klhr bis 19.14 ^hl°. Die Ver-
5iliikclii»li lilli vl'crii 7vcmp 5er Lvmiettsà'ibe. 4'VII üloßcili
Auge war ye kanni wahrnehmbar,

l i. Die Wohnbaugenosscnschast Aarau 19^2, k^r die )lnhand-
nähme der projektierten Siedlung im Scheibenschachen konstituiert
hat, beabsichtigt diese von zo aus 50 Wohnhäuser zu erweitern und
mit den Bauarbeiten schon diesen Winter zu beginnen,
fllclü) Tx-rfiiquiil, 5cr kantâ -^'»trirlstrlle für àîrrl'uu wir5 dir vr»
der Gemeinde Aarau zu bebauende Ackerbausläche von 101,g ba in
dirsrni ^>rl,r l,uf f>a für ,444 rrköht.
^ceue Verordnung des Genieinderates über die unentgeltliche Ge-
burtshilse, die u. a. die Gutscheinbeträge aus die im Negierungs-
beschluß vom z. Juli 19^2 enthaltenen Ansätze heraussetzt,

iz. Aarg. Leichtathletikmeisterschasten im Schachen.
22. Kreiscärilientag des Kreiscäeilienvereins Bremgarten iu der
Xirrür Prtrr Illl5 fXrul ill Allicill, lllit 14 xirànckiôl l'll,

il). Das Ehepaar Franz Wirth-Voser, alt Generalagent, begeht das
Fest der goldenen Hochzeit.
's Frau Anna Wernli, gew. Wirtin der Bayrischen Bierhalle am
f>vatl»iii!?plm5 .4ll>.m, in f>?lllisrillrv

18. 's Frau Fanny Wehrli-Hennneler, Zinnnermeisters, geb. 1871.
Das Sammeln von Wildsrüchten, wie Buchnüßchen, Eicheln und
Noßkastanien ist von den zuständigen eidg. und kaut. Behörden
obligatorisch erklärt worden.

19. 's Fritz Spychiger, alt Malermeister, geb. 1867.
20. Der Männerchor Oberentsclden hat am heutigen Bettag die In-

safsl-'ri dlls Xliiitl'iisfpitllls lilit eiliem Liedcrkvli^rrt rrfrcllt.
21. 1 Frau Ida Schatzmann-Weibel, Photographs, geb. 1870.
^4, Lchlllß der ^»5csllisl.'ii im ftüdr, ,^luß- Illld El'llilclll'lidà
28-/27. Die Kantonsschülerverbindung „Argovia" feiert das Fest ihres

75jährigen Bestehens.
27. i.ülii5coki.',lfllrll„^ 5l.'l? schweif 7^lln5c? ovlll 74'l'ißlm eilll-r

Organisation, die seit Iahren den Kamps für die Familie und eine
gesunde Sittlichkeit führt.

28. Beginn des Herbstkurses für häusliche Krankenpflege, veranstaltet
vom Samariterverein Aarau.

Z0. Ausmarsch der Aarauer Kadetten, Ziel Bölchensluh. Bis und von
Dlten per Bahn. Während des Marsches im Hin- und Herweg
l'ülmppl.'llwl.'trkülilpfl' ill T^iftllll^slilàtjcrl, .^m'rl'illl'sl'li, (?pllrcilsllchl'll
illi5 Allfiilcrksllliikl.'it!?- iin5 ^ril'iitillrungc.ül'iill^cli.
's Frau Luise Märky-Schweizer, ge. 1891.
Der September 19^2 war ein Nachsonnnermonat mit 5 Hochsommer-
lichen Gewittern und Tagestemperaturen von 20—26^ Eelsnis im
Llüllttl'll, Lplll'Iilül' f>lil.'5crschlülil7 dlihl'r 4ll>àllpl.'rw5ll lllld 4>os;l.r
^Wassermangel in Flüssen, Seen und Wasseranlagen.
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